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Freigabe

	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Phosphorsäure 85%

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	· Das Produkt verursacht Verätzungen an Haut, Augen und Schleimhäuten. Einatmen oder Verschlucken kann zu schweren Gesundheitsschäden führen.

· Reagiert mit Laugen, starken Oxidationsmitteln und Wasser unter heftiger Wärmeentwicklung (Spritzgefahr!). Bei Berührung mit unedlen Metallen entsteht Wasserstoff (Explosionsgefahr!). 

· Darf nicht ohne Vorbehandlung (Neutralisation, Verdünnung) in Abwasser, Kanalisation oder Gewässer gelangen. 

· Schwach wassergefährdend (WGK 1).
	

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Lagerung: Behälter dicht verschlossen halten. Verspritzen vermeiden. Nicht unterhalb der Kristallisationstemperatur (21° C) lagern. Nicht zusammen mit Alkalien, Oxidationsmitteln und NE-Metallen lagern.

· Handhabung: Für gute Belüftung sorgen. Beim Verdünnen mit Wasser: Erst Wasser vorlegen, dann Lauge zugeben! Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Von Nahrungsmitteln, Getränken, etc. fernhalten. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

· Atemschutz:

· Augenschutz: Dichtschließende Schutzbrille.

· Handschutz: Schutzhandschuhe.
	

	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
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	· Nach Verschütten/Auslaufen: Persönliche Schutzausrüstung tragen. Mit säurebindendem Material (z.B. Kalksteinmehl) aufnehmen und ordnungsgemäß innerbetrieblich entsorgen. Reste mit viel Wasser wegspülen.

· Im Brandfall: Ungeschützte Personen fernhalten. Löschmaßnahmen auf den Umgebungsbrand abstimmen. Produkt selbst brennt nicht. Es können sich gefährliche Dämpfe (Phosphoroxide) bilden. Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.

· Fluchtweg: 

· Unfalltelefon: 
	

	ERSTE HILFE
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· Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen, gut nachspülen. Arzt hinzuziehen.

· Nach Augenkontakt: Geöffnete Augenlider mehrere Minuten unter fließendem Wasser ausspülen. Arzt hinzuziehen. 

· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr. Ruhe. Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. Arzt hinzuziehen.

· Nach Verschlucken: Reichlich Wasser nachtrinken lassen. Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt hinzuziehen. Etikett oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.

· Nach Kleidungskontakt: Mit Produkt verunreinigte Kleidung sofort wechseln.

· Ersthelfer: 

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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